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1. Bezirksklasse Herren Osnabrück

TSV Venne : SF Oesede IV 
Montag, 27.03.2023, 20:00 Uhr

TSV Venne verliert knapp gegen SF Oesede IV

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 30:32 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom SF Oesede IV ihr Auswärtsspiel in der 1. Bezirksklasse Herren Osnabrück gegen den TSV
Venne. 220 Minuten lang wurde am Montag mitgefiebert, ehe das Doppel Wittmann / Ising den Sieg
im entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf
Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0-Erfolg gelang es Büttner / Decker die Gastspieler Sieker / Wittmann in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner
Sieg. Ernüchtert über ihre 2:3-Niederlage gegen Wittmann / Ising waren wiederum Meyer-Holtkamp /
Erhard, obwohl sie alles gegeben hatten. Nur einen Satzerfolg verbuchten im Anschluss
Herbermann / Wenker bei ihrer Niederlage gegen Schnier / Welkener. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Unglücklich war Björn Büttner
in der Partie gegen Tim Sieker, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. An diesem Tag war es wirklich nur ein Quäntchen Glück, was
den Ausschlag in diesem Spiel gab, denn jeder der 5 Sätze endete mit nur 2 Punkten Unterschied,
so auch der Entscheidungssatz. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Daniel Decker und
Luis Wittmann sich am Tisch gegenüber standen. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Nicht einen Satzgewinn überließ Nils Meyer-Holtkamp seinem Gegner Nikolas Ising
beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft.
Unbeeindruckt von einem folgenden 2:0-Rückstand, kam Reinhold Erhard gegen Lothar Schnier
dann besser ins Match und gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Bei einem Spielstand von
3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim anschließenden 11:7, 14:12, 11:9 gegen
Elias Wittmann fand Markus Herbermann von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Da gab
es nichts zu rütteln. Deutlich nach Sätzen war indessen die 0:3-Pleite von Christian Wenker gegen
Lukas Welkener. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Björn Büttner seinem Gegner Luis Wittmann letztlich
bei der Vier-Satz-Niederlage in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung
nicht gefährlich werden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Damit hat
Büttner nun ein 24:8 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Eher wenig
Gegenwehr bekam Daniel Decker beim 3:0 von Tim Sieker. Da gab es nichts zu rütteln. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 18:9 (Decker) und
12:18 (Sieker). Nils Meyer-Holtkamp war in der Partie gegen Lothar Schnier nicht zu stoppen und
gewann ungefährdet mit 3:0. Der neue Zwischenstand war 6:6. Wenige Chancen hatte wiederum
Reinhold Erhard beim 8:11, 9:11, 9:11 gegen seinen Kontrahenten Nikolas Ising, so dass Ising
seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Da war final wirklich nichts
zu holen. Damit hat Erhard nun ein 8:16 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen
stehen. Es dauerte eine Weile, bis Markus Herbermann seine 2:3-Niederlage gegen Lukas Welkener
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch
bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Beim 7:11, 11:6,
11:7, 11:7-Erfolg gegen Elias Wittmann kam Christian Wenker nur im ersten Satz in die Bredouille.
Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Somit hat Wenker nun 6 Siege und 13 Niederlagen in der
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Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand
es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Einen Erfolg verpassten am
Nachbartisch Büttner / Decker wiederum beim 1:3 gegen Wittmann / Ising. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Venne am 21.04.2023 gegen den SV Concordia
Belm-Powe um Wiedergutmachung, während die Gäste am 01.04.2023 gegen den SV 28 Wissingen
II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Venne

Doppel: Büttner / Decker 1:1, Meyer-Holtkamp / Erhard 0:1, Herbermann / Wenker 0:1 
Einzel: B. Büttner 0:2, D. Decker 1:1, N. Meyer-Holtkamp 2:0, R. Erhard 1:1, M. Herbermann 1:1, C.
Wenker 1:1 

 SF Oesede IV
Doppel: Wittmann / Ising 2:0, Sieker / Wittmann 0:1, Schnier / Welkener 1:0 
Einzel: L. Wittmann 2:0, T. Sieker 1:1, L. Schnier 0:2, N. Ising 1:1, L. Welkener 2:0, E. Wittmann 0:2


